
9. Lektion - Aufgaben

A. Ergönzen hzw. beantworten Sie die folgenden Fragen:

l .  "Wasser" im geist igen Sinn ist die . .  des . .  i lus
dem Wort.

2.  "Wer getauf t  is t "  is t  e in  Mensch,  der  vo.m Hernl  . . . .  . . . . . .  wi r .c l .

3. tm geist igen Sinn bezeichnet "Brot" das .. . .  der . . . .  urrcl
"Wein" das . des .
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sanzen n der

5 .  . . .  . . . , . ,  und  . .  b i l den  den  H immel  sow ie  d ie  K i rche .

6. Die Lehre cler l . iebtät igkeit  zusammen nri t  cler cles Claubens ist die
lehre.

7.  Ohne Lehre kann das .  . . . . . .  n icht  verstanden wL' rdcn.

8. Jeder, bei dem die Kirche nicht ist,  wircl

9. Die Cottheit  hat das Weltal l  zu keinern arrcleren Zwcck clschirf l 'crr,  als clai.J ein
, und aus die.sen: ein Fl inrnrcl cnt.\ tche.

10. Ceister vom Planeten Merkur sahen den Herrn, wie er
ersch ien.

I l .  Der Hauptgruncl clafür, daß der [{err auf urlserer urrcl auf keinel anclercn I]r 'c l t '
.  geboren wurde,  war  unr  des : , . . . . .  . .  wi l len.

12. Der Herr erscheint derr Bewolrnern nf ldc'rcr Planeten irr clcr '
welche d ie . .  . .  is r ,

A. Erörtern Sie folgende Fragen:

l .  WelchenPlatz nimmt die Neue Kirche al.s Orgoni:;ul iotr lhrcr" l tvlcinrrrrg n;rclr i rr
all den Abstufungen der Kirche vom Kleinsten bi.s zum Größten ein?

2. Wenn Sie an die entsprechungsträchtige Bedeutung der Ehe denken (vgl. die 6.
Lektion) , halten sie dann den Ehestand eher für ein Ritual (einen Brauch) oder
ftir ein Sakrament? Begründen Sie Ihren Standpunkt.

3. Wird einem ungetauften Kind der Dienst himmlischer Engel verweigert? Erör-
tern Sie, wie es sich damit verhält, besonders im Hinblick auf dasjiber die Be-
deutung der Taufe als Einführung in die christlichen Himmel Cesagte.

4. Welche Fragen oder Probleme ergeben sich für Sie aus die.ser Lektion?


